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Leonhard Dering Klavier

Robert Schumann (1810 –1856)
Scherzo, Gigue, Romanze und Fughette op. 32

Lera Auerbach (*1973)
„Memento Mori“ für Klavier
Requiem
Canon
Requiem
Back to Childhood
Let’s Play Grownups
Childhood
Adulthood
Memento Mori

Robert Schumann (1810 –1856)
Variationen über ein eigenes Thema Es-Dur WoO 24 
(„Geistervariationen“)
Thema – Leise, innig
Variation I
Variation II – Canonisch
Variation III – Etwas belebter
Variation IV
Variation V

Alexander Skrjabin (1872 –1915)
Sonate Nr. 10 op. 70
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 Leonhard Dering
Leonhard Dering, Pianist mit deutschen, russischen und lettischen Wurzeln, 
studierte bei Alla Schatz, Lev Natochenny und Konstantin Lifschitz. Er trat in 
namhaften Konzerthäusern in ganz Europa auf, an Orten wie der Philharmonie 
München, dem Beethovenfest Bonn, dem Radialsystem Berlin, den Donau­
eschinger Musiktagen und debütierte als Solist mit dem Hessischen Staats­
orchester im Kurhaus Wiesbaden. Am Klavier ist er ein gefragter Kammermu­
sik- und Liedpartner und konzertierte zusammen u.a. mit Konstantin Lifschitz, 
Nicholas Isherwood, Josy Santos, Andreas Scholl, dem Eliot Quartett oder Mit­
gliedern des Ensemble Modern. Er engagiert sich für zeitgenössische Musik, 
hat Werkaufträge initiiert und Uraufführungen neuer Werke gestaltet. Darüber 
hinaus kuratiert er Konzertreihen in Frankfurt am Main und Basel.
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